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Unser Salizämme

Aus meinem Lateinunterricht 
sind mir noch zwei Begriffe haf-
ten geblieben.
Da ist zum einen der Satz: Ancil-
la cantat. Zu deutsch: Die Magd 
singt. Ein schöner Satz, ein  
edler Satz, klangvoll, harmo-
nisch und in seiner Konsistenz 
sehr kompakt. Schade nur, dass 
ich ihn nicht täglich brauchen 
kann. Auch nicht jährlich. Oder 
jahrzehntlich.

Der zweite lateinische Begriff, 
den ich nicht verlernt habe,  
ist: Bonus, was übersetzt «gut» 
heisst, abgesehen davon, dass  
es in den USA drei Ortschaften 
gibt, die Bonus heissen, eine in 
Mississippi, eine in Texas und 
eine in Pennsylvania.

Aber in allererster Linie heisst 
Bonus «gut». Oder hiess es zu-
mindest so lange, bis der Be-
griff plötzlich negativ belastet 
wurde. Das dürfte in zweiter 
Linie auf den einen oder an
deren Batzen zurückzuführen 
sein, den es in der Privatwirt-
schaft für die ganz oben zu ver-
dienen gibt.

Und in erster Linie auf den 
FCB. Denn der hat, wenn man 
auf einen Teil der öffentlichen 
und einen Teil der veröffent-
lichten Meinung hört, seit Lan-
gem keinen einzigen Match 
mehr ohne «Bonus» durch den 
Schiedsrichter gewonnen. Las 
und liest man in Blogs, las und 
liest man mittlerweile auch in 
Sportberichterstattungen. Und 
hörte und hört man zuneh-

mend auch von den Trainern 
der Liga.

Das hat sich in letzter Zeit so zu-
gespitzt, dass der FCB gefühls-
mässig jeder gelungene Pass 
einem «Bonus» zu verdanken 
hat, ja, jede Gelbe Karte gegen 
den FCB ist mittlerweile ein 
Bonus, weil sie nicht rot ist. Und 
wenn, wie unlängst passiert, in 
letzter Minute ein Penalty gegen 
den FCB verhängt wird, hat 
ihn Yann Sommer nicht etwas 
«bonus» gehalten, sondern er hat 
den Schützen nervös gemacht.

Darum haben, da Sie bis zum 
Ende dieser Zeilen durchgehal-
ten haben, auch Sie einen Bonus 
verdient: Gegen Vorweisen die-
ses Textes an den Cateringstän-
den im Stadion erhalten Sie 
heute, auch als Hommage an un-
seren Gast, die Bratwürste ohne 
Senf. Und erst noch zwei Würste 
zum Preis von zwei. Bene sit tibi 
– oder uff dütsch: En Guete.

Bonus

Für hardcore
Fans!

Jetzt bei

In der Region 
BS und BL.

O�  zieller FCB Schnupf

Für hardcore

Mehr Infos unter smokefree-police.ch
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Die treuesten Fans findet 
    man nicht nur im Stadion.

Mein FCB. Live auf Swisscom TV.
Mit Teleclub Sport Live auf Swisscom TV sehen Sie jedes Spiel 
der Raiffeisen Super League exklusiv im Einzelabruf – auch in 
exzellenter HD-Qualität.

swisscom.ch/live

Zu Besuch bei Philippe in Grellingen.

132603_SC_Ins_Fussball_FC-Basel_95x98_dt.indd   1 12.09.13   16:59

 Wir machen den Weg frei

Profi tieren auch Sie von Tageskarten zum halben Preis 
in unseren Partner-Skigebieten: weisen Sie einfach Ihre 
 Raiffeisen Maestro-Karte oder Kreditkarte und Ihre 
 Gutscheine an der Tageskasse vor. Sind Sie noch nicht 
 Mitglied oder haben Sie noch keine Gutscheine erhalten? 
Dann kommen Sie in die Raiffeisenbank oder informieren 
Sie sich auf www.raiffeisen.ch/winter

Tageskarten zum halben Preis:
Exklusiv für Raiffeisen-Mitglieder.

Meiringen-Hasliberg
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Unser Kader

Yakin Murat
15.9.74
Cheftrainer, SUI
Kam 2012 vom 
FC Luzern

Degen Philipp 
15.2.83, Abwehr, SUI
Kam 1996 und wieder 
2011 (von Liverpool)
Dressnummer 4

Voser Kay
4.1.87, Abwehr, SUI
Kam 2011 von
GC
Dressnummer 15

Walker Marco
2.5.70
Assistenztrainer, SUI
Kam 2005 von  
Concordia

Ajeti Arlind
25.9.93, Abwehr, SUI
Kam 2004 von  
Concordia
Dressnummer 5

Ivanov Ivan
25.2.88, Abwehr, BUL
Kam 2013 von  
Partizan Belgrad
Dressnummer 13

Schär Fabian
20.12.91, Abwehr, SUI
Kam 2012  
von Wil 
Dressnummer 16

Sauro Gastón
23.2.90, Abwehr, ARG 
Kam 2012 von den 
Boca Juniors
Dressnummer 26

Hoffmann Markus
29.6.72, 2. Assistenz-
trainer, AUT
Kam 2011 von  
Seekirchen (AUT)

Aliji Naser
27.12.93, Abwehr, MKD
Kam 2009 von
Baden 
Dressnummer 27

Elneny Mohamed
11.7.92, Aufbau, EGY
Kam 2012 von den 
Arab Contractors (EGY)
Dressnummer 33

Xhaka Taulant
28.3.91, Abwehr, SUI 
Kam 2003 und wieder 
2013 (von GC)
Dressnummer 34

Delgado Matías
15.12.82, Aufbau, ARG 
Kam 2003 und wieder 
2013 (von Al Jazira)
Dressnummer 10

Colomba Massimo
24.8.77, Torhüter
trainer, SUI 
Kam 2009 von GC 
als Torhüter

Degen David
15.2.83, Aufbau, SUI
Kam 1996, 2007 und 
wieder 2012 (von YB)
Dressnummer 7

Safari Behrang
9.2.85, Abwehr, SWE
Kam 2008 und wieder 
2013 (von Anderlecht)
Dressnummer 19

Vailati Germano
30.8.80, Tor, SUI
Kam 2012 von  
St. Gallen
Dressnummer 18

Streller Marco
18.6.81, Angriff, SUI
Kam 2001 und wieder 
2007 (vom VfB Stuttg.)
Dressnummer 9

Diaz Marcelo
30.12.86, Aufbau, CHI
Kam 2012 von  
Universidad de Chile
Dressnummer 21

Stocker Valentin
12.4.89, Aufbau, SUI
Kam 2007 von
Kriens
Dressnummer 14

Sommer Yann
17.12.88, Tor, SUI
Kam 2003 und  
wieder 2010 (von GC)
Dressnummer 1

Serey Die Geoffroy
7.11.84, Aufbau, CIV
Kam Januar 2013 
von Sion
Dressnummer 8

Frei Fabian
8.1.89, Aufbau, SUI
Kam 2004 und wieder 
2011 (von St. Gallen)
Dressnummer 20

Salvi Mirko
14.2.94, Tor, SUI
Kam 2009 
von Yverdon
Dressnummer 23

Suchy Marek
29.3.88, Abwehr, CZE
Kam 2014 von  
Spartak Moskau
Dressnummer 25

Sio Giovanni-Guy
31.3.89, Angriff, CIV 
Kam August 2013 von 
Sochaux/Wolfsburg 
Dressnummer 30

Callà Davide
6.10.84, Aufbau, SUI
Kam 2014 vom
FC Aarau
Dressnummer 39
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Unser Gegner

	 1	 Daniel Lopar	 1985	 SUI
	18	 Marcel Herzog	 1980	 SUI
	30	 Ilija Kovacic	 1992	 CRO

	 4	 Ilija Ivic	 1991	 CRO
	 5	 Martin Stocklasa	 1979	 LIE
	 6	 Philippe Montandon	 1982	 SUI
	13	 Nicolas Lüchinger	 1994	 SUI
	15	 Stéphane Besle	 1984	 FRA
	19	 Mario Mutsch	 1984	 LUX
	21	 Ivan Martic	 1990	 SUI
	28	 Ermir Lenjani	 1989	 SUI
	33	 Daniele Russo	 1985	 SUI

	 7	 Kristian Nushi	 1972	 KOS
	 8	 Stéphane Nater	 1984	 SUI
	10	 Sébastien Wüthrich	 1990	 SUI
	16	 Matias Vitkieviez	 1985	 SUI
	26	 Daniel Sikorski	 1987	 AUT
	27	 Marco Mathys	 1987	 SUI
	29	 Marco Franin	 1992	 SUI
	31	 Dejan Janjatovic	 1992	 GER
	32	 Muhamed Demiri	 1985	 SUI
	34	 Roberto Rodriguez	 1990	 SUI

	 9	 Alhassane Keita	 1983	 GUI
	11	 Goran Karanovic	 1987	 SUI
	20	 Dzengis Cavusevic	 1987	 SVN
	23	 Sven Lehmann	 1991	 SUI
	35	 Juha Mäkelä	 1983	 FIN

Cheftrainer	 Jeff Saibene	 1968	 LUX/SUI
	Assistenztrainer	 Daniel Tarone	 1975	 SUI
	Torhütertrainer	 Stefano Razzetti	 1971	 ITA
	Sportchef	 Heinz Peischl	 1963	 AUT

FC st. Gallenwww.sunstar.ch
Tel. +41 (0)61 925 70 70

reservation@sunstar.ch

 

1500 Unternehmen 
haben Uns bereits ihre 
archive Und backUps 

anvertraUt.

11 spezialisierte 
 Hochsicherheitsarchive

in der ganzen Schweiz, 
neu auch in Basel

Scannen und Digitalisieren

061 631 27 31
www.securarchiv.ch

Im richtigen Moment da, 
wenn Sie uns brauchen

Sie haben spezielle Bedürfnisse, denen mass­
geschneidert entsprochen werden soll?  
Dann sollten wir uns bald kennen lernen! 
Wo immer es hingehen soll, im weltweiten 
Güteraustausch werden unsere Logistik­
leistungen zu Ihrem Erfolg.
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Unser Gegner

Viele sind der Meinung, dass 
der FC Basel «im Schlafwagen» 
zu seinen nationalen Siegen 
und Erfolgen kommt. Dem wi-
derspricht FCB-Trainer Murat 
Yakin vehement: «In jedem 
Spiel müssen wir bis zur obers-
ten Leistungsgrenze gehen.» 
Das wird auch heuer im Ver-
gleich mit dem FC St. Gallen 
sein. «Unsere Siege sind nie 
Selbstläufer», ergänzte der Bas-
ler Cheftrainer noch – und 
dürfte dabei nicht zuletzt auch 
an den vor einer Woche in Thun 
in letzter Sekunde vergebenen 
Erfolg gedacht haben.

Am letzten Sonntag waren 
beide Teams «not very amu-
sed». Der FCB musste in  
Thun in der Nachspielzeit den 
2:2-Ausgleich hinnehmen, die 
St. Galler mussten dem FC Lu-
zern in der Schlussminute 
noch das 1:1 zugestehen. Und 
beide Trainer, Yakin seitens 
des Schweizer Meisters und 
Jeff Saibene vom FC St. Gallen, 
sprachen «von zwei verlore-
nen Punkten».

Nach Abschluss der Vorrunde 
lagen die «Espen», wie der heu-
tige Gast im Volksmund liebe-
voll genannt wird, auf Rang 5 
und hatte auf Basel nur vier 
Punkte Rückstand. Der Rück-
rundenauftakt ist den Grün- 
Weissen, notabene der älteste 
Fussballclub der Schweiz, nicht 

wunschgemäss geglückt. In fünf 
Matches holte St. Gallen nur 
zwei Zähler, der Rückstand auf 
Rot-Blau ist auf 13 Zähler ange-
wachsen. Und betrachtet man 
nur die Rückrundentabelle, so 
hat der FCSG am wenigsten 
Punkte aller zehn Super-
League-Vereine geholt.

«Glück fehlt uns etwas»
«Uns fehlt auch das nötige 
Quäntchen Glück der Vorrun-
de. In vielen Partien haben wir 
Punkte verschenkt, doch es gab 
auch Spiele, wie das 0:3 beim 

«Unsere Siege sind nie Selbstläufer»

Schlusslicht Lausanne, wo wir 
einfach – als Mannschaft – 
nicht auf der Höhe waren», so 
Trainer Saibene, der einst auch 
beim damaligen B-Ligisten BSC 
Old Boys Basel gespielt hatte.
Partien zwischen Basel und  
St. Gallen waren stets um-
kämpft – und obwohl der Titel-
verteidiger in der Vorrunde (am 
19. Oktober 2013) gegen St. Gal-
len mit 3:0 gewann, «erwarten 
wir heute einen Rivalen, der 
uns sehr fordern wird», so 
Trainer Yakin. Denn obwohl 
der FC Basel die Rangliste an-

führt, «dürfen wir uns keine 
weiteren Punkteverluste leis-
ten», schliesst der München-
steiner seine Ausführungen ab. 
Und freut sich auf die kommen-
den Wochen, in denen der FC 
Basel weiterhin auf «drei Hoch-
zeiten tanzen möchte» (Meister-
schaft, Cup-Halbfinal gegen 
den FC Luzern und der Ver-
gleich im Achtelfinal in der  
Europa League gegen Salzburg).

� Jordi Küng



Unsere Bilanzen

20  Frei, Fabian	 39	 3262	 5	 8	 3	 0	 0

  1  Sommer, Yann	 34	 3060	 0	 0	 1	 0	 0

14  Stocker, Valentin	 32	 2527	 8	 11	 2	 0	 1

34  Xhaka, Taulant	 32	 2392	 2	 0	 12	 0	 0

15  Voser, Kay	 31	 2453	 1	 4	 3	 0	 0

33  Elneny, Mohamed	 31	 1999	 0	 2	 4	 0	 0

  9  Streller, Marco	 29	 2341	 14	 10	 1	 0	 0

22  Salah, Mohamed*	 29	 2095	 10	 6	 4	 0	 0

  5  Ajeti, Arlind	 28	 1991	 1	 0	 9	 0	 0

10  Delgado, Matías	 27	 1431	 1	 6	 5	 0	 0

16  Schär, Fabian	 25	 2171	 5	 3	 10	 1	 0

19  Safari, Behrang	 25	 2109	 0	 1	 6	 0	 0

  4  Degen, Philipp	 23	 1495	 3	 1	 1	 0	 0

21  Diaz, Marcelo	 22	 1427	 5	 3	 4	 0	 0

30  Sio, Giovanni-Guy	 22	 1240	 7	 3	 2	 0	 1

26  Sauro, Gastón	 19	 1000	 0	 0	 2	 0	 0

13  Ivanov, Ivan	 18	 1591	 1	 0	 3	 0	 1

  8  Serey Die, Geoffroy	 17	 1290	 0	 1	 2	 0	 0

  7  Degen, David	 12	 644	 1	 1	 3	 0	 0

28  Andrist, Stephan	 12	 401	 3	 1	 0	 0	 0

25  Suchy, Marek	 7	 630	 1	 0	 0	 0	 0

18  Vailati, Germano	 4	 480	 0	 1	 0	 0	 0

11  Bobadilla, Raúl* 	 4	 189	 1	 0	 0	 0	 0

39  Callà, Davide	 3	 207	 0	 0	 0	 0	 0

24  Pak, Kwang Ryong*	 2	 98	 0	 0	 0	 0	 0

27  Aliji, Naser	 2	 96	 0	 0	 0	 0	 0

17  Adili, Endogan* 	 2	 60	 0	 0	 0	 0	 0

32  Seferagic, Admir	 2	 47	 0	 0	 0	 0	 0

  6  Dragovic, Alex*	 1	 90	 0	 0	 1	 0	 0

25  Jevtic, Darko*	 1	 90	 0	 0	 0	 0	 0

35  Ritter, Fabian* 	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

23  Salvi, Mirko	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

* Nach dem Saisonstart zu anderen Verein transferiert oder ausgeliehen

Einfach mehr Informationen. 

«BESTELLUNGEN AUF WWW.FCBWEBSHOP.CH WERDEN MIT PROFFIX AUTOMATISCH  
VER ARBEITET. HEUTE BESTELLEN – ÜBERMORGEN IN UND FÜR ROT-BLAU JUBELN.»
Numa Frossard, Marketingleiter, FC Basel 1893 AG

 
und Finanzbuchhaltung. So verschaffen Sie sich schnell und einfach einen Überblick über Ihre Geschäftsadministration und können den  
Match in vollen Zügen geniessen. PROFFIX: Einfach mehr Freizeit.

Name	 Spiele	M in.	T ore	A ssists	 	 	Name	 Spiele	M in.	T ore	A ssists	 	 	



game onor game over

all in or nothing
adidas.com/worldcup
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«Die 11». Das präventive Trainingsprogramm für Fussballer.
www.suva.ch/die11 Sichere Freizeit

Wer steif bleibt, ist schneller verletzt.

Ab sofort im FCB-Fanshop Stadion

und unter www.fcb.ch erhältlich.

Rheinknie-Pullover

50% Rabatt!

11.-16.11.14
Musical Theater Basel

www.rocky-horror-show.ch

www.fcbwebshop.ch
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Unser gestern Unser heute

Unser Impressum

	 1	 FC Basel 1893	 23	 11	 11	 01	 42	:	23	 44
	 2	 Young Boys	 23	 12	 04	 07	 41	:	29	 40
	 3	 Grasshoppers	 23	 10	 07	 06	 37	:	25	 37
	 4 	FC Zürich	 23	 11	 04	 08	 36	:	31	 37
	 5	 FC Luzern	 23	 10	 06	 07	 31	:	22	 36
	 6 	FC Thun	 23	 08	 07	 08	 34	:	34	 31
	 7	 FC St. Gallen	 23	 08	 07	 08	 25	:	29	 31
	 8	 FC Aarau	 22	 07	 04	 11	 34	:	42	 25
	 9	 FC Sion	 22	 05	 05	 12	 20	:	29	 20
	10	 FC Lausanne-Sport	 23	 04	 01	 18	 23	:	49	 13

Die aktuelle Tabelle

15. Februar 2014, Meisterschaft, 21. Runde
FC Basel 1893 – FC Sion� 1:0 (0:0)
St. Jakob-Park. – 24 563 Zuschauer. – SR Stephan Studer (Belmont).
Tor: 57. Frei 1:0 (Foulpenalty, Foul an Stocker).
FC Basel: Sommer; Voser, Sauro, Suchy, Safari; Diaz, Frei, Xhaka (67. Elneny); 
Callà (89. Ajeti), Stocker; Streller.

20. Februar 2014, UEFA Europa League, 1/16-Final, Hinspiel
Maccabi Tel Aviv – FC Basel 1893� 0:0
Bloomfield Stadium. – 13 519 Zuschauer. – SR David Fernández Borbalán 
(Spanien).
FC Basel: Sommer; Philipp Degen, Sauro, Suchy, Ajeti, Safari; Serey Die 
(85. Diaz); Elneny, Delgado (63. Frei), Xhaka; Sio (79. Stocker).

23. Februar 2014, Meisterschaft, 22. Runde
Grasshopper Club Zürich – FC Basel 1893 � 1:1 (0:0)
Letzigrund. – 11 700 Zuschauer. – SR Stephan Klossner (Willisau).
Tore: 51. Pavlovic 1:0. 57. Stocker 1:1 (Streller).
FC Basel: Sommer; Voser, Sauro, Suchy, Safari; Diaz (82. Philipp Degen), 
Frei; Callà, Delgado (62. Elneny), Stocker; Streller.

27. Februar 2014, UEFA Europa League, 1⁄16-Final, Rückspiel
FC Basel 1893 – Maccabi Tel Aviv� 3:0 (1:0)
St. Jakob-Park. – 15 212 Zuschauer. – SR Ivan Bebek (Kroatien).
Tore: 17. Stocker 1:0 (Safari). 60. Streller 2:0 (Serey Die). 71. Streller 3:0  
(Stocker).
FC Basel: Sommer; Ajeti, Suchy, Sauro; Frei (80. Delgado); Philipp Degen, 
Serey Die, Elneny, Safari; Stocker (71. Xhaka), Streller (77. Sio).

2. März 2014, Meisterschaft, 23. Runde
FC Thun – FC Basel 1893� 2:2 (0:1)
Stockhorn Arena. – 6639 Zuschauer. – SR Sandro Schärer (Buttikon).
Tore: 23. Streller 0:1 (Philipp Degen). 60. Philipp Degen 0:2 (Stocker).  
79. Wittwer 1:2 (Sanogo). 92. Ajeti 2:2 (Eigentor).
FC Basel: Sommer; Frei, Ajeti, Sauro; Philipp Degen, Xhaka (72. Callà), 
Elney, Serey Die, Voser; Streller (80. Sio), Stocker.

Die Spiele dieser 24. Runde
8. März 2014	 19.45 Uhr	 FC Basel	 –	 FC St. Gallen
8. März 2014	 19.45 Uhr	 Grasshoppers	 –	 Lausanne-Sport
9. März 2014	 13.45 Uhr	 Young Boys	 –	 FC Zürich
9. März 2014	 13.45 Uhr	 FC Aarau	 –	 FC Thun
9. März 2014	 13.45 Uhr	 FC Sion	 –	 FC Luzern

Meisterschaft� 25. Runde

Die nächsten UEL-Spiele� 1/8-Finals

15. März 2014	 19.45 Uhr	 FC Thun	 –	 Lausanne-Sport
15. März 2014	 19.45 Uhr	 FC St. Gallen	 –	 Young Boys
16. März 2014	 13.45 Uhr	 Grasshoppers	 –	 FC Sion
16. März 2014	 13.45 Uhr	 FC Luzern	 –	 FC Zürich
16. März 2014	 16.00 Uhr	 FC Basel	 –	 FC Aarau

13. März 2014	 19.00 Uhr	 FC Salzburg*	 –	 FC Basel
20. März 2014	 21.05 Uhr	 FC Basel	 – 	 FC Salzburg

Herausgeber	 FC Basel 1893
Redaktion	 Remo Meister und Josef Zindel
Layout	 Friedrich Reinhardt Verlag, Basel
	 Stefan Escher, Andreas Schumacher
Druck	 Werner Druck & Medien AG, Basel
Auflage	 30 000, erscheint vor jedem Heimspiel des FCB
Inserate	 rotblau@fcb.ch

Die letzten fünf FCB-Spiele

*Offizielle Clubbezeichnung unseres Gegners durch die UEFA.

Nachtragsspiel der 16. Runde
12. März 2014	 18.30 Uhr	 FC Sion	 –	 FC Aarau
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Unser Gast

«Rotblau Match»: Welche Be-
ziehung haben Sie zum FCB?
Richard Schultz: Ich bin bereits 
Ende der 1950er-Jahre mit mei-
nem Vater regelmässig zu den 
Heimspielen auf den Landhof 
gegangen und habe noch Seppe 
Hügi spielen gesehen. Seit über 
einem halben Jahrhundert ist 
der FC Basel in meinem Alltag 
präsent.

Was führt Sie heute in  
den St. Jakob-Park?
Ich bin eng mit Karl Odermatt 
befreundet. Er ist der Götti mei-
nes Sohnes Alain, der lange bei 
den FCB-Junioren gespielt hat 
und heute beim FC Aarau spielt. 
Mit «Karli» gehe ich oft an die 
Heimspiele im St. Jakob-Park.

Beneiden Sie die Fussballer 
des FCB, die im St. Jakob- 
Park arbeiten?
Wer sein Hobby respektive 
seine Leidenschaft zum Beruf 
machen konnte, ist generell 
privilegiert. Und Profifussbal-
ler beim FCB zu sein ist etwas 
Wunderschönes. Und auch luk-
rativ . . .

Mit welchem Spieler würden 
Sie am liebsten mal einen 
Kaffee trinken?

Markircherstrasse 33 CH-4055 Basel
T +41 61 386 99 00 F +41 61 386 99 01
voirol@voirolag.ch www.voirolag.ch

Aktionspreisbeispiel: Modell 68-3519
Netzrücken ohne Armlehnen, Sitzpolster Standard 
UVP: CHF 891.- Aktion: CHF 713.- exkl. MwSt.

Weitere Informationen:
061 338 50 00 

www.voegtli.ch

Voegtli-Inserat_def.indd   1 02.09.2013   10:05:13

Richard 
Schultz,
Coiffeur
meister,
Basel

Mit Davide Callà. Denn mit ihm 
habe ich in Aarau ab und zu 
einen Kaffee getrunken. Jetzt, 
wo er in Basel ist, könnten wir 
dies in der Rheinstadt tun . . .

Was gefällt Ihnen am FCB  
am besten?
Die fantastische Stimmung bei 
den Heimspielen sowie die 
grossartige, treue Anhänger-
schaft, die wirklich der 12. 
Mann ist.

Gibt es etwas am FCB, das 
Sie gerne ändern würden?
Es besteht kein Grund, etwas 
Erfolgreiches zu (ver-)ändern. 
Seit über einem Jahrzehnt ist 
der FC Basel im Schweizer 
Fussball, in allen Bereichen, 
das Mass der Dinge. Möge dies 
noch sehr lange so bleiben!

� Interview und Foto: Jordi Küng



  Der Golf
unter den Kombis.

Der neue Golf Variant.
Bereits für Fr. 23’350.–*.
In jedem Variant steckt ein ganzer Golf. Und noch mehr Flexibilität. Denn 

er hat nicht nur alle Stärken übernommen, um Höchstleistungen bei De-

sign, Motorisierung und Ausstattung zu bieten. Sondern zeigt sich darüber 

hinaus mit einem rekordverdächtigen Raumangebot von seiner sportlichen 

Seite. Wie sein Vorbild setzt der neue Golf Variant damit die Massstäbe für 

seine Klasse. Auch erhältlich mit 4MOTION Allradantrieb. Besuchen Sie 

uns und  erleben Sie den Golf unter den Kombis live bei einer Probefahrt.

*Berechnungsbeispiel: Golf Variant, 1.2 l TSI BMT, 105 PS 

(77 kW), 6-Gang manuell. Energieverbrauch: 5.0 l/100 km, CO2-

Emission: 117  g/ km (Durchschnitt aller verkauften  Neuwagen: 

153  g/ km), Energie effizienz-Kategorie: B. Regulärer Fahrzeug-

preis: Fr. 25’350.–, abzüglich Mehrwertprämie Fr. 2’000.–, 

tatsächlich zu bezahlender Preis: Fr. 23’350.–. Das Angebot 

ist gültig für Privat- und Flottenkunden und für Vertragsab-

schlüsse vom 2.8. bis 30.9.2013. Ausgeschlossen sind Fahrzeuge 

mit Fleetline-Paket oder Grossflotten-Rabatt. Abgebildetes 

Modell Golf Variant Highline, 1.4 l TSI BMT, 122 PS (90 kW), 

7-Gang-DSG inkl. Mehraus stat tung: Fr. 36’470.–.

AsAG Dreispitz
reinacherstrasse 149-153
4053 Basel 
Tel. 061 335 11 11
www.asag.ch

AsAG rheinfelden
Zürcherstrasse 34
4310 Rheinfelden
Tel. 061 833 35 35
www.asag.ch

Ein Club, eine Region, 
eine Bank.

Der FC Basel 1893 und die 
Basler Kantonalbank haben 
vieles gemeinsam. Eng mit der 
Region Basel und ihrer Bevölke-
rung verbunden, erbringen wir
Spitzenleistungen auf unserem 
Gebiet. Aus diesem Grund 
arbeiten wir in vielen Bereichen 
zusammen. Für Sie. Und für
den Erfolg. 
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Unser Vorgestern

22.4.2001: St. Gallen – FCB�3:2 (1:0)

Heute vor 317 Jahren . . .

Es war eine der meistdisku
tierten Schiedsrichterleistungen 
jener Zeit, die vor 13 Jahren zum 
3:2-Meisterschaftssieg des FC 
St. Gallen über den FCB führte 
und die keiner, der dabei war,  
so rasch vergessen wird – auch 
nicht der heutige FCB-Trainer 
Murat Yakin! Es war im alten 
Espenmoos, als unmittelbar 
nach der Pause beim – bis dato 
regulären – Stand von 1:0 für die 
Ostschweizer der Basler Goalie 
Miroslav König bei einem 
Schuss des St. Gallers Jerren 
Nixon eine perfekte Flugparade 
zeigte und den Ball mehr als 

deutlich vor der Linie festhielt. 
Gleichwohl anerkannte Schieds-
richter Dieter Schoch auf Ge-
heiss seines Assistenten Roger 
Giger auf 2:0 – ein absolut fikti-
ves Tor. Obwohl nach Platzver-
weisen gegen Savic und später 
auch gegen Cravero arg dezi-
miert, glich der FCB durch Hug-
gel und Hakan Yakin bis zur 83. 
Minute aus, ehe in der 96. Minu-
te einer zu langen Nachspielzeit 
Zellweger St. Gallens 3:2 mach-
te. Zwei Platzverweise und acht 
Verwarnungen prägten zusätz-
lich dieses unvergessliche Spiel 
im ausverkauften «Espeli».

. . . wurde im Vogtland (Sachsen) 
die Schauspielerin Friederike 
Caroline Neuber geboren. Im 
Jahr 1727 gründete sie die 
Neuber’sche Komödiantenge-
sellschaft. Im selben Jahr erhielt 
sie das sächsische Hofprivileg, 
in Leipzig ein fest stehendes 
Theater im Haus «Grosser Blum-
berg» zu errichten. Obwohl le-
benslustig, achtete sie streng auf 
die Moral und Disziplin der 
Schauspieler, bildete sie künst-
lerisch aus, mietete Unterkünfte 
an und zahlte feste Gehälter. 

Der Schienbeinschoner.

www.hueskes.ch

Damit trug sie 
massgeblich zur 
Anerkennung 
des Berufsstan-
des der Schau-
spieler bei, die 
bis dahin als sit-
tenloses, unehrliches Gesindel 
galten. Sie selbst wird als scharf-
sinnig, ausdauernd, gewandt 
und kühn bis zur Verwegenheit 
beschrieben. Neuber trat auch 
selbst als Schauspielerin auf 
und schrieb zahlreiche Vor
spiele und Dramen.

Wir bieten Chancen.

Standort Medical 
Eulerstrasse 55 
CH-4051 Basel
Telefon +41 61 560 30 66

Medical
■■ Arztsekretär / in HWS
■■ Medizinische / r Sekretär / in H+
■■ Dipl. Chefarztsekretär / in HWS
■■ Med. Praxiskoordinator / in SVMB
■■ Fachkurse
Praxislabor, Infusionstechniken, 
Sprechstunden assistenz, Röntgen
■■ Ausbildungskurs für Berufs bildner / innen
■■ Naturwissenschaftlicher Vorkurs

Handel
■■ Kaufmann / Kauffrau mit EFZ
■■ Büroassistent / in mit EBA
■■ Kaufmännischer Vorkurs
■■ Bürofach- / Handelsdiplom VSH 
■■ Abendhandelskurse VSH / SGV

info@hws.ch 
www.hws.ch

Management
■■  Techn. Kaufmann / -frau VSK,  
eidg. Fachausweis
■■ Dipl. Wirtschaftsfachmann / -frau VSK
■■ Führungsfachmann / -frau SVF, 
eidg. Fachausweis
■■ Dipl. Kommunikationsfachmann/-frau
■■ SVEB-Zertifikat
■■ Ausbilder / in, eidg. Fachausweis

Standort Management / Handel
Aeschenplatz / Dufourstrasse 49
CH-4052 Basel
Telefon +41 61 279 92 00

22. April 2011, Nationalliga A, Finalrunde, 8. Spieltag
FC St. Gallen – FC Basel � 3:2 (1:0)
Espenmoos. – 11 300 Zuschauer (ausverkauft). – SR Dieter Schoch (Attiswil).
Tore: 30. Zwyssig 1:0. 46. Nixon (Phantomtor) 2:0. 58. Huggel 2:1. 83. Hakan 
Yakin 2:2. 96. Zellweger 3:2.
FC St. Gallen: Stiel; Zellweger, Imhof, Zwyssig, Dal Santo (84. Stefanovic); 
Winkler (62. Müller), Guido, Jairo, Nixon (77. Colacino); Jefferson, Gane.
FC Basel: König; Barberis, Murat Yakin, Knez, Cravero; Varela (62. Tchou-
ga), Cantaluppi, Huggel, Savic; Hakan Yakin (84. Magro), Tum (94. Ebé).
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Wir sind auf der ganzen  
Welt zuhause.

Und in der Schweiz daheim.
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